
Die Gründung der Bundesrepublik Deutschland

➔ August 1945: Aufteilung Deutschlands in vier Besatzungszonen (Potsdamer 
Konferenz)

➔ der Alliierte Kontrollrat übernimmt formell die Regierungsgewalt über Deutschland
➔ 1946-1947: Entstehung nahezu aller westdeutschen Bundesländer, erste 

Kommunal- und Landtagswahlen
➔ Dezember 1947: Scheitern der Londoner Außenministerkonferenz trennt die Wege 

der Westalliierten und der Sowjetunion endgültig
➔ 8. - 10. Juli 1948: nach Aufforderung der Westalliierten in den Frankfurter 

Dokumenten wählen die Landtage die verfassungsgebende Versammlung 
(-> � Koblenzer Beschlüsse� )

➔ 19. - 23. August 1948: Ausarbeitung eines Entwurfes für das Grundgesetz als 
Vorbereitung für die verfassungsgebenden Versammlung (durch: von den 
Ministerpräsidenten eingesetzen Ausschuss an Beamten)

➔ 1. September 1948 �  8. Mai 1949: Ausarbeitung und Vorlage des Grundgesetzes 
durch den 65-köpfigen Parlamentarischen Rat

➔ 20. März 1949: Scheitern des Alliierten Kontrollrates durch Boykott desselbigen 
durch die UdSSR

➔ 10. Mai 1949: nach Diskussionen und Abstimmungen wird Bonn die 
� provisorische Haupstadt� (Stichwort: Hauptstadtfrage)
■ Kassel: zu sehr zerstört
■ Stuttgart: zu geringe Resonanz
■ Frankfurt am Main: demokratische Tradition -> Favorit der SPD
■ Bonn: persönlicher Favorit Adenauers (CDU) -> � Gewinner�

➔ 12. Mai 1949: Genehmigung des Grundgesetzes durch die Westalliierten
➔ 18. - 21. Mai 1949: Annahme des Grundgesetzes durch die Landtage -> keine 

Volksabstimmung (!)
➔ 23. Mai 1949: Verkündung des Grundgesetzes
➔ 24. Mai 1949 0 Uhr: Inkrafttreten des Grundgesetzes

 �→ Geburtsstunde�  der Bundesrepublik Deutschland
➔ 14. August 1949: Wahl zum Deutschen Bundestag

■ stärkste Fraktion: CDU/CSU
■ knapp dahinter: SPD
■ 9 weitere Parteien ziehen in den Bundestag ein

➔ 12. September 1949: Wahl Theodor Heuss' zum Bundestagspräsidenten
➔ 15. September 1949: Wahl Konrad Adenauers zum Bundeskanzler

Die Arbeit des Parlamentarischen Rates
● 65 Mitglieder (+ 5 nicht stimmberechtige West-Berliner Abgeordnete), davon je 27 

von Union und SPD
● Mitglieder gewählt von den Landtagen der 11 westdeutschen Bundesländer
● Aufnahme der Tätigkeit am 1. 9. 1948
● Präsident des Rates: Konrad Adenauer (CDU)
● Vorsitz im Hauptausschuss: Carlo Schmid (SPD)
● Ausarbeitung des Grundgesetzes nach den Vorgaben der � Frankfurter Dokumente�

○ Hauptziel (nach Vorgaben der � Frankfurter Dokumente� ): Föderalismus
○ Hauptkontroversen

■ Steuererhebung im Föderalismus (� sollen Bund oder Länder diese erheben� )
■ Beteiligung der Länder an der Legislative
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■ Bundesrepublik oder � deutscher Staatenbund�
● weitere Einflussnahme (bzw. Versuche hierzu) durch unter anderem Beamte, 

Gewerkschaften, Kirchen, Frauenverbände
● 8. Mai 1949: Annahme mit 53 gegen 12 Stimmen

○ Gegenstimmen: KPD (links/kommunistisch), Deutsche Partei (rechts-
konservativ), Zentrum, 8 CSU-Abgeordnete (davon 6 aus Bayern (� zu 
zentralistisch� ))

Das Grundgesetz wurde als Provisorium geschaffen. Man wollte die Trennung 
Deutschlands nicht weiter zementieren und entschied sich deshalb gegen die 
Bezeichnung � Verfassung� .

Verdeutlicht wird dies durch die Urfassung der Präambel. Nach der Wiedervereinigung 
wird das Grundgesetz leicht modifiziert für ganz Deutschland übernommen.

Quellentext 1 (Urfassung der Präambel des GG)

� Im Bewußtsein seiner Verantwortung vor Gott und den Menschen,
von dem Willen beseelt, seine nationale und staatliche Einheit zu wahren und als gleichberechtigtes Glied in 
einem vereinten Europa dem Frieden der Welt zu dienen, hat das Deutsche Volk in den Ländern Baden, 
Bayern, Bremen, Hamburg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Schleswig-
Holstein, Württemberg-Baden und Württemberg-Hohenzollern, um dem staatlichen Leben für eine 
Übergangszeit eine neue Ordnung zu geben, kraft seiner verfassungsgebenden Gewalt dieses Grundgesetz 
der Bundesrepublik Deutschland beschlossen.
Es hat auch für jene Deutschen gehandelt, denen mitzuwirken versagt war.
Das gesamte Deutsche Volk bleibt aufgefordert, in freier Selbstbestimmung die Einheit und Freiheit 
Deutschlands zu vollenden.�

Quellentext 2 (aktuelle Fassung der Präambel des GG)

� [...] Die Deutschen in den Ländern Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hamburg, 
Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und Thüringen haben in freier Selbstbestimmung die Einheit 
und Freiheit Deutschlands vollendet. Damit gilt dieses Grundgesetz für das gesamte Deutsche Volk.�
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